
Mehr Utopie  wagen! 
Denn Frauen sind der Schlüssel zur Integration, das wissen alle, die um das Zusammenleben 
in unserer Einwanderungsgesellschaft bemüht sind. Frauen sind selbstverständlicher Teil der 
globalen Wanderungsbewegungen, doch trotz größerer Gefährdungen bei Flucht und Migration 
setzen Aufbruch und Mobilität Kräfte frei und schaffen neue Lebensperspektiven jenseits von 
Geschlechtsrollenklischees. Im Ankunftsland sind Frauen dann vielfach Brückenbauerinnen und 
Visionärinnen auf dem Weg zu neuen Gesellschaftsformen.

Mehr Utopie  wagen 
wir seit fünf Jahren mit dem Mentorinnen-Netzwerk für Migrantinnen MiNET Saar. Unser Fokus 
auf Gleichberechtigung und Empowerment bringt Frauen mit und ohne Migrationshintergrund zu 
befristeten Austausch- und Lernbeziehungen zusammen. Die Mentoring-Partnerschaft auf Augen-
höhe öffnet Türen zum Arbeitsmarkt und in die Gesellschaft, schafft bleibende Freundschaften und 
bereichert alle Beteiligten. Mentoring ist ein sehr geeignetes Instrument zur Integration. Deshalb 
suchen wir mit dieser Tagung auch den Austausch mit anderen Mentoring-Projekten.

Mehr Utopie  wagen  
– dazu rufen auch unsere Referentinnen auf, renommierte Expertinnen im Bereich Migration, 
Integration und Gender, die den vertiefenden Blick auf Verhältnisse und Verhinderungen wer-
fen. Ebenso visionär engagieren sich unsere Mentees und Mentorinnen im Netzwerk MiNET Saar. 

Mehr Utopie wagt 
schließlich auch der Frauen-Service Club Soroptimist International  Merzig-Saarlouis, der sich 
zu seinem 10jährigen Bestehen diese Tagung als Schirmherrin „gönnt“ – schließlich tragen die 
Soroptimistinnen den vorwärtsgewandten Blick ja schon im Namen!

Wir richten uns 
mit dieser Tagung an die interessierte Öffentlichkeit, an Politik und Wirtschaft im Saarland, an 
engagierte Mentorinnen und Mentees und an Gender- und IntegrationsexpertInnen allerorten. 

Praktische Hinweise

Anmeldung/Kontakt

Die Teilnahme ist kostenlos, um 
verbindliche Anmeldung wird  
gebeten an:

 » Dr. Annette Keinhorst 
a.keinhorst@frauengenderbibliothek-saar.de 
Telefon +49 681 9388023 
www.frauengenderbibliothek-saar.de

Tagungsadresse

IHK Saarland 
Franz-Josef-Röder-Straße 9 
66119 Saarbrücken

Parkmöglichkeit 

besteht im »Parkhaus Am Schloss«, Talstraße 34-42, 
66119 Saarbrücken. Bei Bedarf vermitteln wir gern 
nahegelegene Hotel adressen.

Frauen, Migration & Mentoring 
Chancen für Gesellschaft und Arbeitswelt!

— Öffentliche Fachtagung —

Freitag, 7. Oktober 2016 
9 – 16 Uhr, IHK Saarland

Schirmherrschaft:  
Soroptimist International, Club Merzig-Saarlouis



PROGRAMM »Frauen, Migration & Mentoring«
Freitag, 7. Oktober 2016

9:00 Uhr  ANKOMMEN

9:30 Uhr  BEGRÜSSUNGSRUNDE
 » Dr. Carsten Meier, IHK Saarland
 » Dr. Anke Morsch, Staatssekretärin der Justiz, Saarland
 » Jürgen Haßdenteufel, Vorsitzender der Geschäftsführung, Agentur für Arbeit Saarland, BA
 » Ingrid Breyer, Präsidentin Soroptimist International Merzig-Saarlouis
 » Dr. Annette Keinhorst, MiNET Saar

10:00 – 13:00 Uhr VORTRÄGE

 » Prof. Dr. Maria do Mar Castro Varela, Alice-Salomon-Hochschule Berlin: 

 Migration und Utopiefähigkeit
Warum kann Migration nicht auch als hoffnungsvolle soziale Dynamik mit utopischem 
Potenzial betrachtet werden, fragt die Migrationsforscherin, Psychologin und Politologin 
Maria do Mar Castro Varela.

 ZWISCHENRUF: Spoken Word Poetin Fatima Moumouni

ca. 11:00 Uhr  KAFFEEPAUSE

 » Dr.in Alisha M.B. Heinemann, Universität Wien:

 (Bildungs-) Angebote für Migrantinnen  
 zwischen Solidarität und Paternalismus

Wer gestaltet eigentlich Bildungsräume für wen? Wo verläuft die Grenze zwischen 
paternalistischer Bevormundung und solidarischer Unterstützung, fragt sich und uns die 
Bildungs- und Sprachforscherin Alisha M.B. Heinemann.

 ZWISCHENRUF: Spoken Word Poetin Fatima Moumouni

 » Ferah Aksoy-Burkert, Saarbrücken:

 Vorteil Vielfalt!
Visionärer Blick über den Tellerrand. Chancen und Potenziale von Frauen aus der Sicht 
der saarländischen Unternehmensberaterin und Psychologin Ferah Aksoy-Burkert

13:00 – 13:45 Uhr  MITTAGSPAUSE (Buffet)

anschließend ZWISCHENRUF: Spoken Word Poetin Fatima Moumouni

 » PD Dr. Margarete Menz, Pädagogische Hochschule Schwäbisch-Gmünd:

 „Vater, Mutter, Migrant_in“.  
 Elternschaft und Berufstätigkeit in Migrationsprozessen

Migrationen sind Grenzüberschreitungen, nicht nur territorial. Geschlechterordnungen 
sind tief in Gesellschaften eingelassen und strukturieren familiäre und berufliche Ent-
scheidungen, eine besondere Herausforderung für binationale Paare, konstatiert die 
Psychologin und Erziehungswissenschaftlerin Margarete Menz.

 Offenes Fachgespräch Mentoring
 » Birgit Rudolf, Nadeschda Schmidt, Koordinierungsstelle Frau & Beruf, Homburg:

 Mentoring für Frauen – berufliche Weichenstellung und persönliche 
 Weiterentwicklung

 » Ute Chrysam, beramí berufliche Integration e.V., Frankfurt: 
 Einsteigen, Umsteigen, Aufsteigen. Mentoring für Migrantinnen  
 in Frankfurt am Main

 » Iulia Fricke, MiNET Saar, Saarbrücken: 
 Mentoring Netzwerk für Migrantinnen

 Gesamtmoderation: 
 Ikbal Berber, Beraterin zu Interkulturalität & Diversity

 MARKTPLATZ – Forum der Ideen und Angebote
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14:00 – 16.00 Uhr 


